
 

DIE SCHÖPFUNGSGESCHICHTE  
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Dieses Projekt besteht aus insgesamt 9 

Bildern, welche auf Spanplatten gemalt 

wurden. 

Maße:  

-7 Bilder jeweils 80cmx170cmx1cm 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Am Anfang schuf Gott Himmel und 

Erde. Und die Erde war wüst und leer, 

es war finster auf der Tiefe; und der 

Geist Gottes schwebte auf dem 

Wasser. Und Gott sprach: Es werde 

Licht! Und es ward Licht. Und Gott 

sah, dass das Licht gut war. Da schied 

Gott das Licht von der Finsternis und 

nannte das Licht den Tag und die 

Finsternis Nacht. Da ward aus Abend 

und Morgen der erste Tag.“ 

„Und Gott sprach: Es werde eine 

Feste zwischen den Wassern, und die 

scheide zwischen den Wassern. Da 

machte Gott die Feste und schied das 

Wasser unter der Feste von dem 

Wasser über der Feste. Und es 

geschah so. Und Gott nannte die 

Feste Himmel. Da ward aus Abend 

und Morgen der zweite Tag.“  

80x170x1 

80x170x1 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Und Gott sprach: Es sammle sich das 

Wasser unter dem Himmel an 

besondere Orte, dass man das 

Trockene sehe. Und es geschah so. 

Und Gott nannte das Trockene die 

Erde, und die Sammlung der Wasser 

nannte er Meer. Und Gott sah, dass 

es gut war. Und Gott sprach: Es lasse 

die Erde aufgehen Gras und Kraut, 

das Samen bringe, und fruchtbare 

Bäume auf Erden, die ein jeder nach 

seiner Art Früchte tragen, in denen 

ihr Same ist. Und es geschah so. Und 

die Erde ließ aufgehen Gras und 

Kraut, das Samen bringt, ein jedes 

nach seiner Art, und Bäume, die da 

Früchte tragen, in denen ihr Samen 

ist, ein jeder nach seiner Art. Und 

Gott sah, dass es gut war. Da ward 

aus Abend und Morgen  der dritte 

Tag.“ 

„Und Gott sprach: Es werden Lichter 

an der Feste des Himmels, die da 

scheiden Tag und Nacht und geben 

Zeichen, Zeiten, Tage und Jahre und 

seinen Lichter an der Feste des 

Himmels, dass sie scheinen auf der 

Erde. Und es geschah so. Und Gott 

machte zwei große Lichter: ein großes 

Licht, das den Tag regiere und ein 

kleines Licht, das die Nacht regiere, 

dazu die Sterne. Und Gott setzte sie 

an die Feste des Himmels, dass sie 

scheinen auf die Erde und den Tag 

und die Nacht regierten und schieden 

Licht und Finsternis. Und Gott sah, 

dass es gut war. Da ward aus Abend 

und Morgen der vierte Tag.“ 

80x170x1 

80x170x1 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Und Gott sprach: Es wimmle das Wasser von 

lebendigem Getier, und Vögel sollen fliegen auf 

Erden unter der Feste des Himmels. Und Gott schuf 

große Walfische und alles Getier, das da lebt und 

webt, davon das Wasser wimmelt, ein jedes nach 

seiner Art, und alle gefiederten Vögel, einen jeden 

nach seiner Art. Und Gott sah, dass es gut war. Und 

Gott segnete sie und sprach: Seid fruchtbar und 

mehret euch und erfüllet das Wasser im Meer; und 

die Vögel sollen sich mehren auf Erden. Da ward 

aus Abend und Morgen der fünfte Tag.“ 

„Und Gott sprach: Die Erde bringe hervor lebendiges 

Getier[…]: Vieh, Gewürm und Tiere des Feldes, ein jedes 

nach seiner Art. Und es geschah so. […] Und Gott sah, 

dass es gut war. Und Gott sprach: Lasset uns Menschen 

machen, ein Bild, das uns gleich sei, die da herrschen 

über die Fische im Meer und über die Vögel unter dem 

Himmel und über das Vieh und über alle Tiere des Feldes 

und über alles Gewürm, das auf Erden kriecht. Und Gott 

schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Gottes 

schuf er ihn; und schuf sie als Mann und Frau. Und Gott 

segnete sie und sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und 

mehret euch und füllet die Erde und machet sie euch 

untertan und herrschet über die Fische im Meer und 

über die Vögel unter dem Himmel und über das Vieh und 

über alles Getier, das auf Erden kriecht. Und Gott sprach: 

Sehet da, ich habe euch gegeben alle Pflanzen, die 

Samen bringen, auf der ganzen Erde, und alle Bäume mit 

Früchten, die Samen bringen, zu eurer Speise. Aber allen 

Tieren auf Erden und allen Vögeln unter dem Himmel 

und allem Gewürm, das auf Erden lebt, habe ich alles 

grüne Kraut zur Nahrung gegeben. Und es geschah so. 

Und Gott sah an alles, was er gemacht hatte, und siehe, 

es war sehr gut. Da ward aus Abend und Morgen der 

sechste Tag. So wurden vollendet Himmel und Erde mit 

ihrem ganzen Heer.“ 

80x170x1 

80x170x1 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Und so vollendete Gott am siebten 

Tag seine Werke, die er machte, und 

ruhte am siebten Tage von allen seinen 

Werken, die er gemacht hatte. Gott 

segnete den siebenten Tag und heiligte 

ihn, weil er an ihm ruhte von allen 

seinen Werke, die Gott geschaffen und 

gemacht hatte. So sind Himmel und 

Erde geworden, als sie geschaffen 

wurden.“ 

80x170x1 



 

PSALMEN IN FARBEN  

2018 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Dieses Projekt besteht aus insgesamt 9 

Bildern, welche auf Leinwand gemalt 

wurden. 

Maße:  

-3 Bilder (Lieder) 70cmx120cm+2cm 

-6 Bilder (Psalmen) 80cmx120cmx4cm 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Psalm 139, Vers 15  

„Denn du hast meine 

Nieren bereitet und hast 

mich gebildet im 

Mutterleibe. Ich danke dir  

dafür, dass ich wunderbar  

gemacht bin.“ 

Lied: Nun danket alle Gott 

 „der uns von Mutterleib  

und Kindesbeinen an,  

unzählig viel zu gut bis  

hierher hat getan.“ 

70x120x2 

80x120x4 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Psalm 62, Vers 6-7 

„Aber sei nur stille zu Gott,  

meine Seele; denn er ist 

meine Hoffnung. Er ist 

mein Fels, meine Hilfe und 

mein Schutz, dass ich nicht 

fallen werde.“ 

Lied: Lobe den Herrn, 

meine Seele 

„und seinen Heiligen 

Namen. Was er dir Gutes 

getan hat, Seele, vergiss es 

nicht, Amen.“ 

70x120x2 

80x120x4 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Psalm 27, Vers 1-2 

„Der Herr ist mein Licht 

und Heil; vor wem sollte 

ich mich fürchten? Der 

Herr ist meines Lebens 

Kraft; vor wem sollte mir 

grauen?“ 

Lied: Meine Hoffnung und 

meine Freude, 

„meine Stärke, mein Licht. 

Christus meine Zuversicht 

auf dich vertrau ich und 

fürcht ́ mich nicht. Auf dich 

vertrau ich und fürcht ́ 

mich nicht.“ 

80x120x4 

70x120x4 



 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Psalm 103, Vers 15-16 

„Ein Mensch ist in seinem  

Leben wie Gras, er blüht 

wie eine Blume auf dem 

Felde; wenn der Wind 

darüber geht, so ist sie 

nimmer da, und ihre  

Stätte kennen sie nicht 

mehr.“ 

Psalm 36, Vers 10 

„Denn bei dir ist die  

Quelle des Lebens, und  

in deinem Lichte sehen  

wir das Licht.“ 

80x120x4 

80x120x4 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Psalm 23, Vers 5 

„Du bereitest vor mir 

einen Tisch im  

Angesicht meiner  

Feinde.“ 

80x120x4 



 

MIT JESUS UNTERWEGS 

2019 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Projekt besteht aus insgesamt 8 

Bildern, welche auf Leinwand gemalt 

wurden. 

Maße:  

-8 Bilder jeweils 90cmx150cmx2cm 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Markus 1, 16-18 

„Und es begab sich zu der 

Zeit, dass Jesus aus 

Nazareth nach Galiläa kam  

und ließ sich taufen von 

Johannes im Jordan.“ 

Markus 1, 9-11 

„Als er aber am 

Galiläischen Meer 

entlangging, sah er Simon 

und Andreas,  

Simons Bruder, wie sie ihre 

Netze ins Meer warfen; 

denn sie waren Fischer.  

Und Jesus sprach zu ihnen: 

Folgt mir nach; ich will 

euch zu Menschen-

fischern machen! Und 

sogleich verließen sie ihre 

Netze und folgten ihm 

nach.“ 

90x150x2 

90x150x2 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lukas 22, 19-20 

„Und er nahm das Brot, 

dankte und brach ́s und 

gab ́s ihnen und sprach: 

Das ist mein Leib, der für 

euch gegeben wird: das tut 

zu meinem Gedächtnis.  

Desgleichen auch den 

Kelch nach dem Mahl und 

sprach: Dieser Kelch ist der  

neue Bund in meinem Blut, 

das für euch vergossen 

wird!“ 

Markus 1, 16-18 

„Und als er in Bethanien 

war im Hause Simons und 

saß zu Tisch, da kam eine 

Frau, die hatte ein Glas mit 

unverfälschtem und 

kostbarem Nardenöl, und 

sie zerbrach das Glas und 

goss es auf sein Haupt.“ 

90x150x2 

90x150x2 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Markus 14, 32-37 

„Sie kamen zu einem 

Garten, mit Namen 

Gethsemane und er sprach 

zu seinen Jüngern. Meine 

Seele ist betrübt bis an den 

Tod. Bleibet hier und  

wachet mit mir! Und er 

ging ein wenig weiter und 

betete zu seinem Vater.  

Aber die Freunde schliefen 

ein.“ 

Lukas 11, 1-4 

„Und es begab sich, dass er 

an einem Ort war und 

betete. Als er aufgehört  

hatte, sprach einer seiner 

Jünger zu ihm: Herr lehre 

uns beten. Er aber  

sprach zu ihnen: Wenn ihr 

betet, so sprecht: Vater! 

Dein Name werde  

geheiligt.“ 

90x150x2 

90x150x2 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Johannes 8, 3-11 

„[…] Frühmorgens aber kam Jesus wieder in 

den Tempel, und alles Volk kam zu ihm, und 

er setzte sich und lehrte sie. Da brachten die 

Schriftgelehrten und Pharisäer eine Frau zu 

ihm, beim Ehebruch ergriffen, und sprachen 

zu ihm: Meister, diese Frau ist auf frischer 

Tat beim Ehebruch ergriffen worden. Mose 

aber hat uns im Gesetz geboten, solche 

Frauen zu steinigen. Was sagst du? […]Aber 

Jesus bückte sich und schrieb mit dem Finger 

auf die Erde. Als sie nun fortfuhren, ihn zu 

fragen, richtete er sich auf und sprach zu 

ihnen: Wer unter euch ohne Sünde ist, der 

werfe den ersten Stein auf sie. Als sie aber 

das hörten, gingen sie alle einer nach dem 

anderen weg. Jesus aber richtete sich auf 

und fragte sie. Wo sind sie, Frau? Hat dich 

niemand verdammt? Sie antwortete: 

Niemand, Herr! Und Jesus sprach: So 

verdamme ich dich auch nicht. Gehe hin und 

sündige hinfort nicht mehr!“ 

Matthäus 13, 3-8 

Siehe, es ging ein Säemann aus, zu säen. 

Und indem er säte, fiel etliches an  

den Weg; da kamen die Vögel und 

fraßen's auf. Einiges fiel auf felsigen  

Boden, wo es nicht viel Erde hatte, und 

ging bald auf, weil es keine tiefe Erde  

hatte.  Als aber die Sonne aufging, 

verwelkte es, und weil es keine Wurzel  

hatte, verdorrte es. Einiges fiel unter die 

Dornen; und die Dornen wuchsen  

empor und erstickten`s. Einiges fiel auf 

gutes Land und trug Frucht, einiges  

hundertfach, einiges sechzigfach, einiges 

dreißigfach.“ 

90x150x2 

90x150x2 



 

DIE GEBURT JESU 

2021 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Projekt besteht aus insgesamt 7 

Bildern, welche auf Leinwand gemalt 

wurden. 

Maße:  

-7 Bilder jeweils 80cmx120cmx2cm 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jesaja 9,1 

„Das Volk, das im Finstern 

wandelt, sieht ein großes 

Licht, und über denen, die 

da wohnen im Finstern 

Lande, scheint es hell.“ 

Micha 5,1 

„Und du, Bethlehem 

Efrata, die du klein bist 

unter den Städten in Juda, 

aus dir soll mir der 

kommen, der in Israel Herr 

sei, dessen Ausgang von 

Anfang und von Ewigkeit 

her gewesen ist.“ 

80x120x2 

80x120x2 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

Jesaja 11, 1-2 

„Und es wird ein Reis 

hervorgehen aus dem 

Stamm Isais und ein Zweig 

aus seiner Wurzel Frucht 

bringen. 

Aus ihm wird ruhen der 

Geist des Herrn, der Geist 

der Weisheit und des 

Verstandes, der Geist des 

Rates und der Stärke, der 

Geist der Erkenntnis und 

der Frucht des Herrn.“ 

Lukas 1, 30-32 

„Und der Engel sprach zu 

ihr: Fürchte dich nicht, 

Maria, du hast Gnade bei 

Gott gefunden. Siehe du 

wirst schwanger werden 

und einen Sohn gebären, 

und du sollst ihm den 

Namen Jesus geben.“ 

80x120x2 

80x120x2 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lukas 2, 8-11 

„Und es waren Hirten in derselben 

Gegend auf dem Felde bei den 

Hürden, die hüteten des Nachts ihre 

Herde. Und der Engel des Herrn trat 

zu ihnen, und die Klarheit des Herrn 

leuchtete um sie; und sie fürchteten 

sich sehr. Und der Engel sprach zu 

ihnen: Fürchtet euch nicht! Siehe, 

ich verkündige euch große Freude, 

die allem Volk widerfahren wird; 

denn euch ist heute der Heiland 

geboren, welcher ist Christus, der 

Herr, in der Stadt Davids. Und das 

habt zum Zeichen: ihr werdet finden 

das Kind in Windeln gewickelt und 

in einer Krippe liegen.“ 

Lukas 1, 39, 41+47 

„Maria aber machte sich 

auf in diesen Tagen und 

ging eilends in das Gebirge 

zu einer Stadt in Juda. Und 

es begab sich, als Elisabeth 

den Gruß Marias hörte, 

hüpfte das Kind in ihrem 

Leibe. Und Maria sprach: 

Meine Seele erhebt den 

Herrn, und mein Geist 

freuet sich Gottes.“ 

80x120x2 

80x120x2 



 
 

Lukas 2, 15-16 

„Lasst uns nun gehen nach 

Bethlehem und die 

Geschichte sehen, die da 

geschehen ist, die uns der 

Herr kundgetan hat. Und 

sie kamen eilend und 

fanden beide, Maria und 

Josef, dazu das Kind in der 

Krippe liegen.“ 

80x120x2 


